
 
 

 
Ratsfraktion                                                            
Bündnis 90/ Die Grünen 
Simone Heller 
Stegefeldbusch 16 
31303 Burgdorf 

 
 
 
Herrn Bürgermeister                                                                                                                                                 
Alfred Baxmann 
Vor dem Hannoverschen Tor 1 
31303 Burgdorf 
 
         Burgdorf, 04.02.2014  
 

 

 

Anfrage gemäß Geschäftsordnung 

 

 

Sehr geehrter Herr Baxmann, 

 

Das Interesse an der Herkunft und Qualität unserer Nahrungsmittel, insbesondere tierischen 

Ursprungs und dessen Produktionsprozesse, wächst bei vielen EinwohnerInnen 

kontinuierlich. Dies zeigt die verstärkte Berichterstattung in den Medien. Dabei stoßen die 

Haltungsbedingungen in Großställen bei vielen Menschen auf Kritik.  

 

In den letzten Jahren sind auch in der Region Hannover viele Mastställe mit großen 

Tierzahlen gebaut worden. In derartigen Ställen werden meist die Bedürfnisse der Tiere, etwa 

nach Bewegung und arteigenen Verhaltensweisen, missachtet. Die Tierhaltungen mit 

beispielsweise fast 40.000 Masthühnern oder fast 2.000 Schweinen in mehreren Gemeinden 

haben eine Größenordnung, bei der außerdem negative Auswirkungen auf die Umwelt 

wahrscheinlich sind: Durch zu viel Gülle wird Grund- und Oberflächenwasser mit Nitrat 

belastet, was die Qualität des Wassers gefährdet. Zusätzlich entsteht Ammoniak, der für 

sauren Regen mitverantwortlich ist. Die intensive Tierhaltung verbraucht viel Wasser und 

Energie. Durch die Gabe von Antibiotika wird die Gesundheit der Menschen gefährdet, da so 

die Entwicklung multiresistenter Keime begünstigt wird. Die Menschen vor Ort klagen häufig 

über Geruchs- und Lärmbelästigung. Wenn mehrere große Anlagen in räumlicher Nähe 

zueinander liegen, können sich diese Gefahren noch weiter potenzieren. 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

Oft erfahren EinwohnerInnen und KommunalpolitikerInnen erst spät von geplanten Anlagen.  

Um ein Grundlage für weitere Beratungen zu haben, und für mehr Transparenz zu sorgen, 

bitten wir daher um die Beantwortung folgender Fragen:  

 

 

1. Welche Großmastställe ab einer Tierzahl von 10.000 Masthühnern, 5.000 Puten, 6.000 

Legehennen, 1.000 Mastschweinen, 200 Zuchtsauen oder 180 Milchkühen gibt es im 

Bereich der Stadt Burgdorf? 

 

2. Welche Mastställe oben genannter Tierarten sind im Bereich der Stadt Burgdorf 

beantragt und für welche gibt es Bauvoranfragen? 

 

3. Welche Mastställe oben genannter Tierarten sind im Bereich der Stadt Burgdorf 

genehmigt, aber noch nicht im Bau bzw. in Betrieb? 

 

 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

Simone Heller 

 

 


